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N i e d e r s c h r i f t  

 
über die Sitzung der Gemeindevertretung Leezen vom 13. März  2013 
im „Hotel Teegen“ in Leezen 

 
          Beginn: 20.20 Uhr 
          Ende:    21.00 Uhr 

 
Aufgrund der Einladung des Bürgermeisters vom 01.03.2013 sind zu der heutigen Sitzung 
erschienen: 
 
Bürgermeister: Ulrich Schulz 
Gemeindevertreter/innen: Jörg-Peter Blohm, 

Bernd Falkenhagen, 
Birgit Hildebrandt, 
Elke Koch, 
Andreas Krohn, 
Dirk Mäckelmann, 
Anja Rau, 
Holger Rickert, 
Hans-Wilhelm Steenbock, 
Klaus Stolten, 
Claus-Dieter Wilhelm 

Entschuldigt fehlt: Torsten Tilly 
Vom Amt Leezen hinzugezogen: LVB Doris Teegen 
 
 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung mit der Feststellung, dass gegen Form und Inhalt der 
Tagesordnung sowie Ladungsfrist keine Einwendungen erhoben werden und die Gemeinde-
vertretung beschlussfähig ist. 
 
Die Tagesordnung wird auf Antrag von Bürgermeister Schulz um den Punkt „Grund-
stücksangelegenheiten“ als TOP 6 in nichtöffentlicher Sitzung der Gemeindevertretung er-
weitert. 
 
Abstimmungsergebnis: - Einstimmig dafür - 
 
Die nachfolgende Tagesordnung enthält die beschlossene Änderung. 
 
Tagesordnung:  
1. Einwohnerfragestunde - Teil I - 
2. Genehmigung der Niederschrift vom 12.02.2013 
3. Bericht des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden 
4. Abschluss eines Architektenvertrages für das „Budörphus“ 
5. Einwohnerfragestunde - Teil II -    
 
Nichtöffentlich:  
6. Grundstücksangelegenheiten 
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Zu Punkt 1 der Tagesordnung: Einwohnerfragestunde - Teil I – 
 
Fragen werden an die Gemeindevertretung nicht gerichtet. 
 
Zu Punkt 2 der Tagesordnung: Genehmigung der Niederschrift  vom 12.02.2013 
 
Zu dem Protokoll vom 12.02.2013 ergeben sich keine Einwände.  
 
Zu Punkt 3 der Tagesordnung:  Bericht des Bürgermeisters und der Ausschussvorsit-

zenden  
 
Bürgermeister Schulz berichtet,  
 
1. dass die Haushaltssatzung 2013 von der Kommunalaufsicht genehmigt worden ist.  
2. der kirchliche Kindergarten in Leezen, keine Kinder unter drei Jahren in einer weiteren 

Gruppe unterbringen wird, sondern stattdessen den Bedarf über eine Familiengruppe 
abdeckt.  

3. dass ein Antrag von der Jugendfeuerwehr Groß Niendorf vorliegt, das dortige Fahrzeug 
mit Digitalfunkgeräten auszustatten. Voraussichtliche Kosten fallen in Höhe von ca. 300,- 
Euro an. Die Mitglieder der Gemeindevertretung nehmen zustimmend zur Kenntnis, dass 
das Fahrzeug der Jugendfeuerwehr Groß Niendorf auch mit Digitalfunk ausgestattet wird. 

 
Ausschüsse tagten nicht. 
     
Zu Punkt 4 der Tagesordnung: Abschluss eines Architektenvertrages für das 

„Budörphus“ 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt wird den Mitgliedern der Gemeindevertretung das Kosten-
angebot des Architektenbüros Stadtplanung und Architektur aus Bad Segeberg vom 
21.02.2013 als Tischvorlage überreicht. 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung erhalten Kenntnis darüber, dass der Zuwendungsbe-
scheid des LLUR über die Förderung des Umbaus des „Budörphus“ vorliegt. Die Gemeinde 
muss noch die Umnutzung von Fahrzeughalle in Begegnungsstätte beim Kreis Segeberg 
beantragen.  
 
Das Angebot des Büros für Stadtplanung und Architektur wird erörtert. Die Mitglieder der 
Gemeindevertretung stimmen zu, die Leistungsphase 9 mit zu beauftragen.  
 
Es ergeht nachfolgender Beschluss:  
Die Gemeindevertretung Leezen beschließt, mit dem Büro für Stadtplanung und Architektur, 
23795 Bad Segeberg, einen Architektenvertrag nach der HOAI abzuschließen. Die Leis-
tungsphase 9 ist mit zu beauftragen. Grundlage des Vertrages ist das Angebot vom 
21.02.2013 für den Umbau des Budörphus zu einer Ausstellungs- und Begegnungsstätte. 
 
Das Angebot des Architektenbüros ist der Urschrift des Protokolls als Anlage beigefügt. 
 
Abstimmungsergebnis: - Einstimmig dafür - 
 
Zu Punkt 5 der Tagesordnung: Einwohnerfragestunde – Teil II –  
 
Fragen werden nicht gestellt.  
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Der Bürgermeister schließt nunmehr den öffentlichen Teil der Sitzung der Gemeindevertre-
tung. Der Tagesordnungspunkt 6 ist Bestandteil der Niederschrift über den nichtöffentlichen 
Teil der Gemeindevertretung. 
 
 
Die Öffentlichkeit wird nunmehr ausgeschlossen. 
 
Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit berichtet Bürgermeister Schulz über die im nichtöf-
fentlichen Teil unter TOP 6 erteilten Einvernehmen zu zwei Bauvorhaben.  
 
 
_________________________    _______________________ 
        Bürgermeister        Protokollführerin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


